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Seit mehr als 17 Monaten gängelt 
die Regierung ihre Bürger in will­
kürlicher Weise mit Unwahrheiten 
und schädlichen Maßnahmen.

  Unbelegte Behauptungen
Es gab und gibt keine „pandemi-
sche Lage”, keine Gefahr für die 
Gesamt bevölkerung, keine Über-
lastung des Gesundheitssystems 
und keine Übersterblichkeit.
  Unverantwortliche Panikmache

Nur ein sehr geringer Anteil der 
„an oder mit Corona“ Verstorbe-
nen ist tatsächlich durch das 
Virus gestorben, vergleichbar mit 
vergangenen Grippewellen.
  Ungeeignete Maßnahmen

Stoff- und Staubmasken sind un-
brauchbar gegen Viren, zusam-
menhangslos benutzte Inzidenzen 
nichtssagend, PCR-Tests unge-
eignet für diagnostische Zwecke. 
Selbst die WHO bewertete Lock-
downs als unnötig und sinnlos.
  Unmenschliche Zustände

 Pfl egeheime wurden zu Siche-
rungsverwahranstalten, Kinder 
psychisch belastet, Menschen 
wurden in Isolation, Arbeits- und 
Hoffnungslosigkeit getrieben. 

dieBasis fordert:

Sofortiger Stopp 
aller Corona-
Zwangsmaßnahmen!
•  Abschaffung der Abstands-, 

Masken- und Testpfl icht
•  Freie Impf-Entscheidung 

jederzeit für alle Menschen
•  Wiedereinhaltung der 

unrechtmäßig eingeschränk-
ten Grundrechte und all-
gemeinen Menschenrechte

•  Aufdeckung der gezielten 
Manipulation der Bevölkerung 
durch Drohungen, Panik-
mache, Nötigung und Diffa-
mierungen durch Politik, 
Institutionen und Medien

•  Aufklärung und juristische 
Aufarbeitung der Corona-
Krise in zivilrechtlicher und 
strafrechtlicher Hinsicht

Ausnahmezustand ohne Ende?
Die Bundesregierung hat keine 
konkrete Exit-Strategie – das 
menschliche Bedürfnis der Bürger 
nach einem hoffnungsvollen Aus-
blick wird rücksichtslos ignoriert. 
Einzig die „Durchimpfung” der 
Bevölkerung wird gebetsmühlen-
artig propagiert – trotz erkennbar 
mäßiger Schutzwirkung und 
zunehmend auftretenden erheb-
lichen Impf-Nebenwirkungen!

Der Blick in andere Länder ohne 
Corona-Maßnahmen sowie 
etliche Studien belegen deutlich: 
Sämtliche Ver ordnungen oder 
Impfquoten hatten keinen
nennenswerten Einfl uss auf 
das Infektions geschehen!

dieBasis – 
Basisdemokratische 
Partei Deutschland 

dieBasis vereint Menschen, die 
sich große Sorgen um unsere 
Grundrechte, unsere Demokratie 
und unseren gesellschaftlichen 
Zusammenhalt machen.

Wir engagieren uns für Frieden, 
Freiheit und Rechtsstaatlichkeit.
Wir zeigen undemokratische 
Missstände auf – in Politik, Wirt-
schaft, Gesellschaft, Justiz und 
Medien. Unser Einsatz und 
Handeln ist in diesen Zeiten 
so notwendig wie selten zuvor! 

Warum eine neue Partei?
dieBasis ist vom Herzen her eher 
eine Bewegung. Wir sehen diese 
Partei als ein derzeit passendes 
kraftvolles Netzwerk, um der 
Aufklärung existenzieller Fragen 
und Probleme öffentliches Gehör 
und Nachdruck zu verleihen. 

Selbstbestimmung 

  Mein Körper,
mein Leben, meine 
   Verantwortung.



  dieBasis steht für:

– �Bezahlbarer Wohnraum und 
Wohnen als Menschenrecht

– �Eigenverantwortung  
statt Fremdbestimmung

– �Erhalt des Bargeldes statt  
digitalem Zentralbankgeld

– �Erneuerung des Gesund-
heitssystems: Orientierung 
an den Bedürfnissen des  
Patienten statt am Profit

– �Frieden fördern statt  
Feinde schaffen

– �Freies und vielfältiges  
Bildungswesen

– �Ganzheitliche Betrachtung  
von Mensch und Natur

– �Gerechte Steuern  
statt Steuerflucht

– �Meinungsvielfalt und Presse
freiheit statt Zensur und  
gelenkter Meinungsbildung

– �Menschlichkeit  
statt Technokratie

– �Nachhaltige Umweltpolitik 
und artgerechte Tierhaltung 

– �Transparenz statt Lobbyismus

Seit Ausrufung der „epidemischen 
Lage nationaler Tragweite” am 
25. März 2020 leben wir mit immer 
neuen Verordnungen, die unsere 
freiheitlichen Grundrechte in nie  
gekanntem Ausmaß einschränken. 

Soll das tatsächlich „das beste 
Deutschland sein, das wir je  
hatten“, wie Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier (SPD) am 
3. Oktober 2020 stolz verkündete?

Das Grundgesetz: Unser gutes Recht!

Informiere Dich eigenständig und vielseitig
  Unabhängiger Journalismus

2020news.de · rubikon.news 
reitschuster.de · fairtalk.tv 
multipolar-magazin.de 
clubderklarenworte.de  
apolut.net (bisher kenfm.de)

  Initiativen / Arbeitsgruppen
aerzte-fuer-aufklaerung.de 
corona-ausschuss.de 
elternstehenauf.de · mwgfd.de
  Philosophie / Psychologie

gunnarkaiser.de · danieleganser.ch

Die freie Berufsausübung und der 
Aufenthalt im öffentlichen Raum 
wurden eingeschränkt, die Anzahl 
menschlicher Begegnungen  
reglementiert, freie Meinungs
äußerung geahndet, das Ver-
sammlungsrecht aufgehoben. 

Geeignet? Erforderlich?  
Angemessen?
Die verfügten Einschränkungen 
erfolgten willkürlich, da sie nie-
mals wissenschaftlich begründet 
wurden. Der Grundsatz der Ver-
hältnismäßigkeit wurde rechts-
widrig übergangen, die möglichen 
Maßnahmen-Folgen wurden nie 
gegeneinander abgewogen.

Schwere Impf-Nebenwirkungen 
sind keine Einzelfälle mehr,  
die versprochene Wirksamkeit  
ist immer fraglicher: Impfstoff­
hersteller und Politiker geraten  
in immer stärkere Erklärungsnot.

„Durchimpfung” bleibt das Motto
Trotz zunehmender Probleme,  
z.B. Thrombosen, Herzmuskelent-
zündungen, Lungenembolien und 

„Impfdurchbrüchen” beharrt die 
Regierung auf ihrem Kurs: Bald-
möglichste Impfung auch der Kin-
der und „Booster-Auffrischung” für 
Geimpfte. Mit der Beschuldigung 
der Ungeimpften verschleiern sie 
das wahre Versagen ihrer massiv 
propagierten Impfkampagne. Mit 
„3G”-Ausgrenzungen und teuren 
Zwangstests ab dem 11.10.2021  
sollen immer mehr Bürger zur 
Impfung genötigt werden.  
Wir fordern: Schluss mit dem  
indirekten Impfzwang und der 
Hetze auf gesunde Menschen! 

Niemand darf das Grundrecht auf  
körperliche Unversehrtheit ein-
schränken. Jeder Mensch soll 
frei und ohne jeden Zwang über 
seine gesundheitliche Behand-
lung selbst entscheiden können. 

Wir fordern die sofortige  
Aufhebung der „epidemischen 
Lage nationaler Tragweite“! 
Dann verliert jede Grundrechts
einschränkung ihre Grundlage 
und jegliche Berechtigung. Da die 
bedingte Zulassung der gentech-
nischen „Impfstoffe” an eine  
solche „Notlage” gebunden ist, 
muss auch die weitere Verabrei-
chung sofort eingestellt werden. 

Impfen, impfen 
über alles?

      Für Einigkeit 
und Recht
     und Freiheit.

Miteinander statt Spaltung

 Grundversorgung
muss wieder in 
  öffentliche Hand! 

Privatisierung stoppen



Unter dem Vorwand der Krank­
heitsbekämpfung sind weltweit 
gigantische wirtschaftliche,  
gesundheitliche, finanzielle und 
soziale Schäden angerichtet  
worden, deren volle Auswirkun­
gen wir bisher nur in Ansätzen  
zu spüren bekommen haben.

Angstmacherei statt Beruhigung
Eine „epidemische Lage” in 
Deutschland wurde lediglich be-
hauptet. Wir erleben Panikmache 
und Propaganda unter politischem 
und medialem Dauerfeuer. Eine 
besonnene Regierung hätte ihre 
Bürger lediglich zu Vorsicht und 
Achtsamkeit aufgerufen.

Viele Verlierer, wenige Gewinner
Die global agierende Pharma-, 
Digital- und Finanzindustrie fährt 
derzeit nie dagewesene Gewinne 
ein, während sich die Staaten 
weiter verschulden. Tag für Tag 
vergrößern sich aufgrund der Co-
rona-Maßnahmen menschliches 
Leid, wirtschaftliche Not und die 
Kluft zwischen Arm und Reich.

Drohungen und Repressalien
Kritische Bürger erleben die  
Kündigung ihrer Social Media-
Kanäle, Bankkonten, Geschäfts-
räume oder ihres Arbeitsplatzes.

Der Wandel:  
Die Krise als Chance
Unsere Gesellschaft befindet 
sich aktuell in einer tiefgreifen-
den Krise, ein umfassender 
Wandel findet statt: Vom gren-
zenlosen Wachstumswahn, 
Konsum und Fremdbestimmung 
– hin zum selbstverantwort-
lichen Handeln im Sinne von 
Gemeinwohl und Menschlich-
keit. Auf diesem Weg bringen 
wir uns mit Herz, Aufrichtig-
keit und Sachverstand ein.

Pandemie der Unmenschlichkeit
Massive Polizeigewalt gegen  
Demonstranten in Berlin
Ein UN-Sonderbeauftragter  
für Folter ermittelt wegen Gewalt  
gegen friedliche Bürger.

Autoritär agierende Regierung
Seit März 2020 erleben wir ein 
menschenverachtendes Verhalten, 
das mit einem funktionierenden 
Rechtsstaat wenig gemein hat. 
Unter Aushebelung des föderalen 
Systems wird hinter verschlosse
nen Türen „durchregiert”.

Wir fordern den sofortigen  
Rücktritt der deutschen Bundes-
regierung und die Wieder
herstellung der Grundrechte und 
der freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung.

* * *
Wenn du überredet, ermahnt,  
unter Druck gesetzt, belogen, 

durch Anreize gelockt, gezwun­
gen, gemobbt, bloßgestellt, be­
schuldigt, bedroht, bestraft und 
kriminalisiert werden musst … 
Wenn also dies als notwendig  

erachtet wird, um deine  
Zustimmung zu erlangen – dann 
kannst du absolut sicher sein, 

dass das, was angepriesen wird, 
nicht zu deinem Besten ist.  

Ian Watson

* * *

Es reicht: Jetzt stehen wir auf!

Weltweit wehren sich immer 
mehr Menschen gegen die Ver­
ordnungen der Corona-Regime, 
lassen sich den Mund nicht mehr 
verbieten und stehen mutig auf. 

Zahlreiche Länder machen es vor
Mit Optimismus blicken wir ins 
Ausland, z.B. nach Dänemark, 
Holland, Ungarn und über 20 US-
Staaten, wo das gesellschaftliche 
Leben ohne Corona-Zwangsmaß
nahmen wunderbar unaufgeregt 
funktioniert: Konzerte, Kino, Feste, 
normaler Schulbetrieb.

Kritik und Proteste werden lauter
In Frankreich demonstrieren  
Zigtausende u.a. gegen die 
Zwangsimpfung in der Pflege, bei 
Militär und Feuerwehr. In Berlin 
kapituliert die Polizei vor friedlich 
demonstrierenden Bürgern.

Menschen vernetzen sich
Zahllose Initiativen – Ärzte, An-
wälte, Eltern, Nachbarn, lokale 
Unternehmer, Wissenschaftler – 
engagieren sich für Aufklärung, 
Bürgerrechte, Freiheit und ein 
neues menschliches Miteinander 
– und es werden täglich mehr!

In Hamburg verklagt dieBasis  
die Stadt wegen der „2G”-Regel
Die zum 28.08.21 von Bürgermeister 
Peter Tschentscher freigegebene 
„Option” für Geschäftsleute  
widerspricht verfassungsmäßigen 
Rechten. Wir setzen uns ein –  
für die Bürger einer wirklich  
Freien und Hansestadt Hamburg!

    Familien 
entlasten, Kinder
           stärken!

Schützen und fördern
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Jetzt mitmachen  
und mitgestalten
Schreib uns, lerne uns kennen, 
engagiere Dich, z. B. durch  
Mitgliedschaft, Spenden,  
Mitarbeit in Bezirksverbänden 
oder Arbeitsgruppen, bei Flyer-
Aktionen, Infoständen oder  
Basis-Spaziergängen.
Kontaktdaten der HH-Bezirke: 
https://diebasis-hamburg.de/
bezirksverbande/

Vier Säulen: Die Grundlagen unserer  
basisdemokratischen Politik

Unsere Werte basieren auf  
den vier Säulen Freiheit, Macht­
begrenzung, Achtsamkeit und 
Schwarmintelligenz. 

Wir setzen uns ein für:
• �Freiheit in der individuellen Wahl 

der Lebensgestaltung unter 
Wahrung des Grundgesetzes

• �Machtbegrenzung von  
Amts- und Mandatsträgern

• �Klare Trennung der drei staat
lichen Gewalten Judikative,  
Legislative und Exekutive

• �Einsatz von Sachverstand  
statt politischem Kalkül

• �Achtsamkeit gegenüber ande-
ren Menschen und der Natur 

• �Berücksichtigung vielfältigster 
Perspektiven, z.B. durch Volks-
befragungen, Volksbegehren 
und Volksentscheide

Wähle am 26.09.  
dieBasis und behalte  
Deine Stimme!

dieBasis in Zahlen

– Gründung: 4. Juli 2020
– �Mitgliederentwicklung  

45 Mitglieder im Juli 2020,  
26.500 im August 2021

– �Bereit für den Bundestag: 
Erfolgreich aufgestellt  
zur Bundestagswahl  
am 26. September 2021

Bundestagswahl: Unsere Demokratie 
braucht eine wirkliche Opposition
Dem deutschen Bundestag fehlt 
derzeit eine echte Opposition,  
die die Regierungspolitik kritisch 
hinterfragt und die Meinungs­
vielfalt der Bürger berücksichtigt.

Menschliche Werte
Wir brauchen wieder integere 
Demokraten, die aufrecht, offen 
und ohne feigen Fraktionszwang 
für ihre Werte einstehen. Wir  
haben genug von kontraproduk-
tiven gegenseitigen Parteien- 
Beschimpfungen im Bundestag.

Entscheidungen sollen am Ge-
meinwohl orientiert sein und unter 
Abwägung einer breiten Sach- 
und Meinungsvielfalt erfolgen. 

Offenheit und Klarheit  
Wir stehen ein für größtmögliche 
Transparenz aller politischen  
Verfahren, Organisationen und 
Vertragsverhandlungen.

Links? Rechts? Geradeaus!
Die bisherigen Richtungszuord-
nungen der Parteien empfinden 
wir als überholt, wir verorten uns 
in der Mitte der Gesellschaft.
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    Miteinander 
den besten Weg
                f inden.

Für Volksentscheide


